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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TTC Langweid II : FC Stätzling 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Kaps in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den FC Stätzling hat der TTC Langweid II am Freitag in weniger als
143 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV
- Schwaben-Nord) gesammelt. Beim FC Stätzling lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:12 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC Langweid II mit 4 eingesetzten antrat.
Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Herfert / Hojjat
ihren Gegnern Zobel / Hager letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kap / Kap gewannen
gegen Zeilinger / Krauß mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Herfert
/ Wipplinger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Jakob Kaps seinen Gegner Armin
Burlefinger beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Christian Herfert kam mit der Spielweise
von Tobias Zobel am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg.
Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Differenz endeten. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf Messers Schneide stand wenig später das Match zwischen
Claus Herfert und Matthias Krauß, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Herfert seine
eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Beim 3:1-Sieg von Farzin Hojjat gegen
Helmut Zeilinger ging nur Satz 1 verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Die richtige Taktik hatte Anna Kaps beim folgenden 3:0-
Sieg gegen Laszlo Schiesser ab dem ersten Ballwechsel. Michael Wipplinger konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Wolfgang Hager beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim
Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Langweid II und des FC Stätzling in die Box. Jakob
Kaps machte mit Tobias Zobel bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Herfert seinem Gegner Armin
Burlefinger beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC Langweid II am 03.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Kühbach 1924, während der FC Stätzling am 10.02.2023 gegen den SSV
Neumünster versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Langweid II
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Doppel: Herfert / Hojjat 0:1, Kaps / Kaps 1:0, Herfert / Wipplinger 1:0 
Einzel: J. Kaps 2:0, C. Herfert 2:0, C. Herfert 0:1, F. Hojjat 1:0, A. Kaps 1:0, M. Wipplinger 1:0 

 FC Stätzling
Doppel: Zeilinger / Krauß 0:1, Zobel / Hager 1:0, Burlefinger / Schiesser 0:1 
Einzel: T. Zobel 0:2, A. Burlefinger 0:2, H. Zeilinger 0:1, M. Krauß 1:0, W. Hager 0:1, L. Schiesser 0:
1


